
ANONYM

Zum Schillerfeste

Das folgende Faksimile stammt aus dem Lieferungswerk ›Abendglo-
cke‹, das ab 1870 im Verlag der Gebrüder Münchmeyer, Dresden, er-
schien. Joachim Biermann konnte vor kurzer Zeit ein Exemplar die-
ses lange verschollenen Bandes erwerben. Bei der hier abgedruckten
anonymen Erzählung ›Zum Schillerfeste‹ aus diesem Band könnte es
sich um eine der von May mehrfach behaupteten frühen Veröffentli-
chungen handeln.

In seinem dem Faksimile folgenden Aufsatz stellt Biermann die
›Abendglocke‹ mit allen noch zu ermittelnden Daten vor und geht
der Frage nach, welche Aspekte der Erzählung ›Zum Schillerfeste‹
für eine Autorschaft Karl Mays sprechen könnten. Es folgt ein Auf-
satz von Wilhelm Vinzenz und Jürgen Wehnert, die eine mögliche
Autorschaft Mays verneinen und die Erzählung in diesem Sinne kri-
tisch untersuchen. Der Abdruck der beiden Aufsätze mit den unter-
schiedlichen Ergebnissen der Untersuchungen von Biermann und
Vinzenz/Wehnert könnte die Basis für eine weitere fundierte Diskus-
sion der möglichen Autorschaft Karl Mays an der Erzählung ›Zum
Schillerfeste‹ sein.
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